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N9 3.
Legato et liberamente.

Manual.
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Pedal.

F.E.C.L. 2999



9



to

i

I
\

/

\

I
\

/

\

(

j
I

F. E.r.L.



I!

NV 4.
>Ioderato.

/



12

a tempo

—o--— iJ J ■ r» -—-p'i-J-P f=4=4=i— r t

^-rr
o

«

fy'T f
-p

LL

. Cf
'
._..~

4
" — OfHp

^ cy
0

'» jJ

f fc>: : 'fj • f\ y •——\|-o- o : ~
[r d ~z
.

—J——-t- sJ*L J —0--- -p—w 9

0 w _1_i j „_ i .i L J n ! [k
J
# ^ ■# L L j kJ 0

^

/ Jp^ - i . -1 u 1 ff H'“' nj ff »fr jl ff ^/ M 4 I ^ ff /0 • 1^“̂ Tk • 0 O ^ £ j

i TÄ r » r 2 C ET"1 L, * r iv~- . y l

1 ^3T7 r/ Mw * 1 r ff ffr « 7 Itff * Tff ”

CJ
7 t 1 P

"
/ 2.

1
)1

r

1

*

r y * fl
T 1 h

CL

r
1
1 1 fH

— —H

/ * 1* f 1 > r?

4 '! - 1———
r\ ! ^—-- " 0f _

|(f Z'- tz: r (A0 0 /y ~ ff <>

\ ^ Li\ ZZL= z



J3

m 5.
Andante.

Manual.

Pedal.
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Andante sostenuto.
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Befiehl du deine Wege.

]\9 8. Choraliter.
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im Verlage von F.E. C. Leuckart in Leipzig.
~~Hicmmii nun D i r;,

<§>4

73 Orgel-Vorspiele
zu bekannten Chorälen der evangelischen Kirche

componirtvon

Otto Brieger.
Op. 1. In einemBande quer 4<>.Elegant geheftetnettoJi 3,—.

fcatuilißirltöum l)o|![ii(fiea=Jl[fmia
Hundert Vorspiele Sechzig Nachspiele

filir Orgel
zu Chorälen der evangelischen Kirche

componirtvon

Otto Brieger.
ln je eine\i Bande quer 4». Mit Leinwandrüclcengeheftet.

' \je eine\i
Op. 2. Preis netto Ji 4,50. Op. 3. Preis netto Ji 4,50.

ff
i

ustoahl der oorzualichstcrt (Drael-Compofition &n

Herausgegebenvon A.W. Gott sehnig-. In 3 Bändenquer4°. Geheftet.
Erster Band enthaltend: 77 leichte und mittelschwere Orgelstücke mit
beigefügter Pedal-Applicatur.netto .H 3,—

Zweiter Band enthaltend: 33 grössere Vor- und Nachspiele nebst einer
Fantasie zu vier Händen.netto Ji 3,—

Dritter Band enthaltend: 18 grössere Compositionen zum Concertvor-
trag sowie zum Studium.netto Ji 3,—

Moritz ßrosig’s ausgewählte Orgel-Compositionen.
In drei Bänden. Elegant geheftet ä Ji 3 ,— netto.

Erster Band enthaltend: Op. 1, 3
,
4
,
6
. — Zweiter Band enthaltend: Op. 11,

12, 46, 47. — Dritter Band enthaltend: Op. 49, 53, 54, 55.
Katholisches Schulblatt: „BeiBrosig tretendieSchätzederreichstenPhantasie

in denwürdigstenFormen,in kirchlichsterHaltungundin GemüthundHerzerhebenderWeise
vor Aug’undOhr.“

Vier Präludien für Orgel
von

Moritz Brosig.
Op. 62. Aus dem Nachlasse herausgegehen von Paul Mittmann. Ji 1,50.
DiesedurchbesondersglücklicheUmständein der HinterlassenschaftVorgefundenen

StückereihensichwürdigdemSchönstenan,wasdie Orgel-LitteraturdemallverehrtenMeister
zu verdankenhat.

3
1 rhytbmiscbe CboralvorspuU

für Orgel von
Gustav Flügel.

Op. 121. In einemBande quer 4o. GeheftetPreis netto Ji 2,—.

“Vö OlU'lTtftÜlli
(Einleitung, Thema mit "Variationen und. Fuge)

für uon

Heinrich Gottwald.
Op. 2. (NachgelassenesWerk.) Preis Ji 2,50.

Ein vonmodernemGeisteerfülltes,interessantesWerk, dasmit sichererKenntnissdes
Wirksamenfür die Orgel praktischgesetztist. Namentlichbietetder MittelsatzGelegenheit
durchAbwechselungimRegistriren,schöneKlangwirkungenzuerzielen.DermanchesBedeutende
enthaltendeSchlusssatz,die Fuge,ist besonderseffectvoll.

Orgel-Compositionen von Josef Rheinberger.
Op. 156. Zwölf Charakterstücke für Orgel.
Heft I: Praeludium; Romanze; Canzonetta; Intermezzo; Vision; Duett Ji 3,—
HeftII: In memoriam; Pastorale; Klage; Abendfriede; Passacaglia;Trauermarsch.„ 3,—

Op. 174. Miscellaneen. Zwölf Orgelvorträge, ln zwei Heften.
Heft I: Romanze; Scherzoso; Aufschwung; Betrachtung; Agitato;Improvisation.„ 3,—
Heft II: Ernste Feier; Zwiegesang; Ricercare; Abendruhe; Melodia

ostinata;Finale.„ 3,—
Reformation.
Phantasie

über Martin Lutlier’s Choral „Ein’ feste Burg ist unser G-ott“
für Orgel von
W. Rudnick.

Op. 33. Ausgabe A. Für einen Orgelspieler. Ji 2,—
HerrnA. W.Gottschalg,Hoforganistin Weimar,gewidmet.

Op. 33. Ausgabe B. Für zwei Orgelspieler. Ji 2,50
HerrnBernhardIrrgang,Organistin Berlin,gewidmet.

Orgel-Compositionen von Uso Seifert
zum Gebrauch beim Gottesdienst oder in Concerten.
Op. 31. Andante cantabile. Herrn Kirchenmusikdirektor C. Mühl- jt
feld in Salzungengewidmet.1,—

Op. 32. Festnachspiel (Allegro maestoso). Herrn Organist R.Oppel
in Salzungen
gewidmet.1,—

Op. 33. Fantasie: „Sollt’ ich meinem Gott nicht singen“. Herrn
Organisten R. Otto in Römhild gewidmet.1,20

Sonate Sonate
Sonate mgr

Nr. 1 in Cmoll für Orgel
von

Max Gulbins.
Op. 4

.

Herrn Musikdirector Wilhelm Wolff in Tilsit gewidmet. Preis Ji 4 ,—.
Rühmlicherundvortheilhafterkonntesich derComponistin die Orgel-Litteraturkaum

einführen,als durchvorliegendeSonate,die auf denerstenBlick denauf derHöhederZeit
stehenden,in der bestenSchule— Haupt und FriedrichKiel waren seineLehrer— heran¬
gereiften,gediegenenKünstlererkennenlässt. SeinWerk, dessenäussereForm undAufbau
demderKammer-oderClavier-Sonateentspricht,ist auf ein dasGanzedurchziehendeschro¬
matischesThemabasirtund entwickeltsichzu einemvortrefflichen,ebensogeistreichenund
interessanten,als schönenundbrillantenVortragsstüekevonpackenderWirkung.
DenHöhepunkterreichtesim zweitenSatze, derzugleichderdankbarsteseindürfte.

Nr. 1 in F moll Nr. 3 in F dur
^ 4—$> f-ü.r Orgel <$—

componirtvon

Karl Wolfrum.
Op. 4. (JosefRheinbergergewidmet.) Op. 15. (HerrnDr.theol.Heroldgewidmet.)

Preis Ji 3,60. Preis Ji 2,50.

Karl Wolfrum, Op. 4, Nr. 3. Clioral und Fuge aus der
Sonate Nr. 1 in Fmoll zu vier Händen mit Doppelpedal eingerichtet
vom Componisten.netto Ji 1,20

C.G.Röder,Leipzig


